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� Schienenverkehr – Zuständigkeiten

Bahnstrecken der ... Betreiber Aufsichtsbehörde
DB AG   DB Netz AG EBA
S-Bahn DB AG EBA
U-Bahn HHA BSU

AKN AKN BSU
Hafenbahn HPA BSU
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BSU Hamburg
28.01.2008

Oberirdisch geführte U-Bahn

• Länge: 57 km 

� Sonstige Schienenwege – Hamburger Hochbahn AG

Quelle: Hans-Heinrich Wendland, 28.01.2008
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BSU Hamburg
28.01.2008

� Sonstige Schienenwege – Hafenbahn

Quelle:
Hans-Heinrich Wendland, 
28.01.2008
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LDEN LNight  
Pegelbereich 

[dB] 
Belastete 

[Einwohner] 
Pegelbereich 

[dB] 
Belastete 

[Einwohner] 

- - 50 < LNight  = 55 14.410 

55 < LDEN = 60 18.310 55 < LNight  = 60 6.860 

60 < LDEN = 65 9.160 60 < LNight  = 65 2.860 

65 < LDEN = 70 4.000 65 < LNight  = 70 1.200 

70 < LDEN = 75 1.400 LNight  > 70 900 

LDEN > 75 1.220 - - 
 

Geschätzte Zahl der von Umgebungslärm in ihren Wohnunge n 
belasteten Menschen (gemäß VBEB)

� Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg ( 1)

~34.000 ~26.000
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LDEN 

Pegelbereich 
[dB] 

Belastete 
Flächen  

[km²] 

Belastete  
Wohnungen  

[-] 

Belastete 
Schulen  

[-] 

Belastete 
Krankenhäuser  

[-] 

LDEN >55 44,3 21.913 160 16 

LDEN >65 13,8 4.272 18 5 

LDEN >75 3,7 870 1 1 
 

Von Umgebungslärm belastete Fläche und geschätzte Za hl der 
Wohnungen, Schul- und Krankenhausgebäude

� Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg ( 2)
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� Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg
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� Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg



Strategische Aktionsplanung Hamburg

� Fragen zur Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg (1)

Ist Buchholz ein 
Kopfbahnhof?
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� Fragen zur Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg (4)

Fährt keine 
S-Bahn mehr 
nach Wedel?

?
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� Fragen zur Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg (2)

Gibt es in 
Hamburg 
schwarze 
Löcher?
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� Fragen zur Lärmkartierung des EBA für den Ballungsraum Hamburg (3)

Ist die Güter-
umgehungsbahn
schon so leise ?
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� Schienenverkehr – Minderungsmöglichkeiten

1. Einsatz leiserer Fahrzeuge (etwa mit Radabsorbern)

2. Einsatz leiserer Bremsen (etwa K-Sohlen)

3. Einsatz von Drehgestellschützen (etwa bei Low-Noise-Technology)

4. Kontinuierliche Überwachung des Schienenzustandes (etwa BüG) 

5. Einsatz absorbierender Fahrbahnen

6. Anordnung von lärmbedingten Geschwindigkeitsbegrenzungen

7. Umleitung von „lauten“ Zügen

8. Streckenführung im Tunnel

9. Schallschutzwände und -wälle (etwa Niedrigschallschutzwände)

10.Schallschutzfenster
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� Schienenverkehr – Optionen in „ Bahn-Hand “

1. Einsatz leiserer Fahrzeuge (etwa mit Radabsorbern)

2. Einsatz leiserer Bremsen (etwa K-Sohlen)

3. Einsatz von Drehgestellschützen (etwa Low-Noise-Technology)

4. Einsatz absorbierender Fahrbahnen

5. Kontinuierliche Schienenzustandsüberwachung (etwa BüG) 

6. Anordnung von lärmbedingten Geschwindigkeitsbegrenzungen

7. Umleitung von „lauten“ Zügen

8. Streckenführung im Tunnel

9. Schallschutzwände und -wälle (etwa Niedrigschallschutzwände)

10. Schallschutzfenster
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� Schienenverkehr – Optionen in „ Bundespolitischer Hand “

1. Einsatz leiserer Fahrzeuge (etwa mit Radabsorbern)

2. Einsatz leiserer Bremsen (etwa K-Sohlen)

3. Einsatz von Drehgestellschützen (etwa Low-Noise-Technology)

4. Einsatz absorbierender Fahrbahnen

5. Kontinuierliche Schienenzustandsüberwachung (etwa BüG)

6. Anordnung von lärmbedingten Geschwindigkeitsbegrenzun gen

7. Umleitung von „lauten“ Zügen

8. Streckenführung im Tunnel

9. Schallschutzwände und -wälle (etwa Niedrigschallschutzwände)

10. Schallschutzfenster
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� Schienenverkehr – Optionen in „Hamburger Hand“

1. Einsatz leiserer Fahrzeuge (etwa mit Radabsorbern)

2. Einsatz leiserer Bremsen (etwa K-Sohlen)

3. Einsatz von Drehgestellschützen (etwa Low-Noise-Technology)

4. Einsatz absorbierender Fahrbahnen 

5. Kontinuierliche Schienenzustandsüberwachung (etwa BüG) 

6. Anordnung von lärmbedingten Geschwindigkeitsbegrenzungen

7. Umleitung von „lauten“ Zügen

8. Streckenführung im Tunnel

9. Schallschutzwände und -wälle (etwa Niedrigschallschutzwände)

10. Schallschutzfenster
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� Schienenverkehr – Minderungspotenziale

A) Ausstattung von Klotzbremsen mit Kompositbremsblö cken

B) Schienenschleifen / „besonders überwachtes Gleis “

C) Ausstattung von Rädern mit Absorbern

D) Ausstattung mit Schallschürzen und Niedrigstschallschutzwänden (38cm)

E) Minimierung der Radsätze pro Längeneinheit 

F) Geschwindigkeitsreduktion

G) Schienenabsorber

H) Lärmschutzwände

-10

-5 bis -12 -20

Strategische Aktionsplanung Hamburg

� Schienenverkehr – Kosten auf Bundesebene
Kosten der Maßnahmen in Mio. € 

Nacht > 50 dB(A)  Nacht > 55 dB(A)  Nacht > 60 dB(A)  
Maßnahme 

gesamt jährlich gesamt jährlich gesamt jährlich 

A)  Kompositbremsblöcke 507 12,7 507 12,7 507 12,7 

B)  Schienen schleifen 13 13,1 12 11,7 7 7,0 

C) optimierte Absorber 61 2,0 61 2,0 61 2,0 

A – C)  Summe  ~ 28  ~ 26  ~ 22 

D)  (Schallschürzen)  1.352 33,8 1.352 33,8 1.352 33,8 

D) (Niedrigstschallschutzwände) 375 9,4 336 8,4 199 5,0 

D) Summe  ~ 43  ~ 42  ~ 39 

G)  Schienenabsorber 1.313 52,5 1.175 47,0 696 27,8 

H1) Lärmschutzwände (2 m) 2.626 105,1 2.349 94,0 1.391 55,6 

H2) Lärmschutzwände (75 cm) 1.970 78,8 1.762 70,5 1.043 41,7 
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Danke schön!


